
Jetzt helfen!

Kinder in Not, suchen Menschen mit Herz!www.theworldforchildren.de

The world for children e.V.

Unser Kinderhilfswerk „The world for children e.V.“ 
bietet vielfältige Möglichkeiten die Not unserer Welt 
zu lindern und benachteiligten Menschen zu helfen.
Die christlichen Grundsätze wie Nächstenliebe, 
Gleichberechtigung und Barmherzigkeit sind das 
Fundament unserer Arbeit. 
Wir bieten die Möglichkeit einer Einzelspende, aber 
auch die einer regelmäßigen Hilfe mit einer Paten-
schaft oder einer Mitgliedschaft in unserem Verein. 
Bereits mit einem kleinen Halbjahres - oder Jahres-
beitrag können Sie jede Menge Gutes tun. „The world 
for children e.V.“ ist ein eingetragener Hilfsverein und 
ist als gemeinnützig anerkannt. Ihre Spende hilft zu 
100% dort, wo sie am meisten gebraucht wird. Für 
eine Mitgliedschaft senden Sie einfach die ausgefüll-
te Beitrittserklärung an uns zurück und Sie erhalten 
regelmäßige Berichte über den Einsatz Ihrer Spende.

Kinderhilfswerk „The world for children e.V.“ 
Vilsfeldstraße 4a | D - 94474 Vilshofen an der Donau 

Telefon: ++49 (0)8541-7921 | Fax: 9698211
Email: hilfe@theworldforchildren.de  

Unsere Partner

SPENDENKONTO

Sparkasse Passau 
IBAN: DE59 7405 0000 0009 0679 19 
BIC: BYLADEM1PAS
Raiffeisenbank Vilshofener Land eG 
IBAN: DE69 7406 2490 0000 0566 93
BIC: GENODEF1VIR

Ab einer Spende von 200 Euro erhalten Sie von uns auto mati sch eine Spenden  -
quittung. Für niedrigere Beträge reicht Ihr Konto auszug zur Vorlage beim Finanz amt.
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BEITRITTSERKLÄRUNG
1. Persönliche Daten * 

Nam
e, Vornam

e 
Straße 
PLZ, W

ohnort 
Telefon/Fax
Em

ail:  
Geburtstag 

                         Eintrittsdatum

3. SEPA-Lastschriftm
andat 

IBAN:
BIC:  
Bank:
Kontoinhaber: 
Anschrift: 

Ich erm
ächtige The w

orld for children e.V., Zahlungen von m
einem

 Konto m
ittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich w
eise ich m

ein Kreditinstitut an, die von The w
orld for 

children e.V. auf m
ein gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinw

eis: Ich kann innerhalb von 
8 W

ochen, beginnend m
it dem

 Belastungsdatum
, die Erstattung des belasteten Betrages 

verlangen. Es gelten die m
it m

einem
 Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Die Beiträge w
erden unm

ittelbar nach Erhalt der Beitrittserklärung und ab Folgejahr 
im

m
er zum

 01.02. (und 1.8. bei halbjährlich) des Jahres abgebucht. Andere Abbuchungs-
daten w

erden selbstverständlich gerne berücksichtigt.  
Gläubiger-Identifikationsnr.: DE79ZZZ00000890947
Die M

andatsreferenznum
m

er w
ird ihnen separat m

itgeteilt. 

Datum
 / Unterschrift 

* Diese Daten w
erden

unter Einhaltung des 
Bundesdatenschutz-
Gesetzes BDSG für die 
„The w

orld for children“- 
M

itgliederverw
altung 

gespeichert.

JA, ICH W
ILL HELFEN!

2. Jahresbeitrag (bitte ankreuzen):            

        15 €            25 €            

        35 €            50 €               .........

Ich interessiere m
ich für eine Patenschaft.

Bitte nehm
en sie Kontakt m

it m
ir auf.

Ich w
ünsche Abbuchung:

        halbjährlich 

        jährlich



BOLIVIEN

Bolivien in Südamerika ist eines der ärmsten Länder 
der Welt.  Seit dem Jahr 2005 unterstützen wir das 
Kinderdorf „Aldea de Niños Cristo Rey“ (Christkönig) 
in Cochabamba, der drittgrößten Stadt Boliviens. Hier 
kümmern wir uns um die sich selbst überlassenen 
Kinder von Strafgefangenen.
Wer in Bolivien eine Straftat begeht, wird in dem Ge-
fängnis des Bezirkes eingesperrt, wo man die Straf-
tat begangen hat. Oft werden dadurch die Familien 
auseinander gerissen. Denn da sich in dem Gefängnis 
niemand um die Häftlinge kümmert, ziehen die Ehe-
partner gleich mit ein. Und oft auch die Kinder.

Hat man die Haftanstalten, häufig alte Fabrikhallen, 
einmal von innen gesehen, wird man verstehen, wa-
rum man den Kindern so schnell wie möglich helfen 
muss. Denn hier haben die Familien keine Privatsphä-
re. Mit Möbeln und Stofffetzen versuchen die Men-
schen in den Gefängnishallen ein paar Quadratmeter 
für sich zu markieren. Die hygienischen Verhältnisse 
sind unvorstellbar. Die Kinder schlafen dort und sind 
sich tagsüber auf der Straße selbst überlassen.
Wenn wieder eine Familie mit Kindern in einem der 
Gefängnisse der Stadt eingetroffen ist, holt Petra 
Sadura, die Leiterin des Kinderdorfes, die betroffe-
nen Mädchen und Jungen so schnell wie möglich 
in Abstimmung mit den Eltern aus den verdreckten 
Gefängniszellen heraus. Im Kinderdorf und der zur 
Einrichtung gehörenden benachbarten Schule (500 
Kinder) finden die Kinder dann psychologische, ärzt-
liche und schulische Betreuung,  aber vor allem viel 
Liebe und ein neues Zuhause. Diese große Einrich-
tung finanziert sich fast ausschließlich aus Spenden.

Kinder gehören in kein Gefängnis!                              Entwicklungshilfe in Mosambik!          Wir geben keinen auf! 

Unser Engagement gilt auch wichtigen Hilfsprojekten 
in Mosambik in Afrika - einem armen, durch lang an-
haltende Bürgerkriege zerrütteten Land. Hier werden 
z.B. lebensnotwendige Brunnen oder Krankenstatio-
nen gebaut, aber auch die Möglichkeiten von Schule 
und Ausbildung für die Kinder geschaffen, die sonst 
nicht möglich wäre. Unsere direkten Partner vor Ort
sind dabei die Schwestern der heiligen Maria Mag-
dalena Postel, die sich seit 1998 in Mosambik enga-
gieren. Mit Metarica, Cuamba und Namétoria gibt es 
hier drei Standorte der Ordensgemeinschaft.

Neu ist das „Milchprojekt“. Die Mütter erhalten viele 
Tipps, damit sie ihre Kinder besser ernähren können. 
Vielen Säuglingen hat dieses Projekt das Leben geret-
tet. Weiterhin wurde in Metarica das Bildungszent-
rum Julie Postel aufgebaut. Kernstück dieser Einrich-
tung ist eine kleine Vorschule, die im Jahr 2014 auf 
rund 300 Plätze erweitert werden konnte.

In Namétoria wird derzeit ein dritter Standort auf-
gebaut. Das dortige Schwesternhaus ist noch mehr 
oder weniger eine Bauruine und bedarf weiterer
Unterstützung. 

Wir brauchen Ihre Hilfe

Das soziale und pastorale Engagement in 
Mosambik finanziert sich ausschließlich aus Spenden-
geldern. Mit 80 Euro können wir zwei Kindern in der 
Vorschule ein Jahr lang ein Mittagessen und weitere 
Zwischenmahlzeiten kochen. Daher sind wir für jede 
Spende oder Patenschaft dankbar.

AFRIKA DEUTSCHLAND

In Berlin-Marzahn helfen wir Jugendlichen, ihren 
Weg in die Gesellschaft und in ein eigenständiges 
Leben zu finden. Für viele sind diese Jugendlichen 
chancenlos und nicht zu retten. Nicht für uns.
Im Jahr 2005 haben die Schwestern der heiligen Ma-
ria Magdalena Postel zusammen mit den Salesianern 
Don Boscos und dem Berliner Kinder- und Jugendzir-
kus Cabuwatzi das Jugendsozialarbeitsprojekt  
„Manege“ in Berlin-Marzahn gegründet. 

Hier werden Jugendliche, die teils alleine auf der 
Straße oder in Obdachlosenheimen leben oder aus 
sozial schwierigen Familien kommen wieder für´s 
Leben ermutigt! Den Jugendlichen soll eine neue 
Zukunft ermöglicht werden und sie sollen lernen auf 
eigenen Beinen stehen zu können. 

In diesem Berufsqualifizierungs- und Orientierungs-
projekt kümmern sich die Ordensleute zusammen 
mit zahlreichen weltlichen Mitarbeitern um Jugend-
liche zwischen 13 und 24 Jahren in schwierigen Le-
benslagen. Mittlerweile erfährt das Projekt aufgrund 
seines erfolgreichen Wirkens hohe Akzeptanz und 
Wertschätzung; sowohl in der jugendlichen „Sze-
ne“ als auch bei Jugendämtern, Gerichten und den 
Arbeitsagenturen. Derzeit werden knapp über 300 
Jugendliche durch die Förderprogramme erreicht. 

Trotz Förderung durch die Jugendämter, Bundes-
mittel und Stiftungen müssen hohe Eigenmittel 
aufgebracht werden, um diesen Dienst leisten und 
aufrechterhalten zu können. Daher sind wir für jede 
Spende oder Mitgliedschaft außerordentlich dankbar.
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Ab einer Spende von 200 Euro erhalten Sie von uns auto mati sch eine Spenden  -
quittung. Für niedrigere Beträge reicht Ihr Konto auszug zur Vorlage beim Finanz amt.

Dieser Flyer w
urde gespendet von AS - Graphics &

 Print | M
ail: offi

ce@
as-entertainm

ent.de 

BEITRITTSERKLÄRUNG
1. Persönliche Daten * 

Nam
e, Vornam

e 
Straße 
PLZ, W

ohnort 
Telefon/Fax
Em

ail:  
Geburtstag 

                         Eintrittsdatum

3. SEPA-Lastschriftm
andat 

IBAN:
BIC:  
Bank:
Kontoinhaber: 
Anschrift: 

Ich erm
ächtige The w

orld for children e.V., Zahlungen von m
einem

 Konto m
ittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich w
eise ich m

ein Kreditinstitut an, die von The w
orld for 

children e.V. auf m
ein gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinw

eis: Ich kann innerhalb von 
8 W

ochen, beginnend m
it dem

 Belastungsdatum
, die Erstattung des belasteten Betrages 

verlangen. Es gelten die m
it m

einem
 Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Die Beiträge w
erden unm

ittelbar nach Erhalt der Beitrittserklärung und ab Folgejahr 
im

m
er zum

 01.02. (und 1.8. bei halbjährlich) des Jahres abgebucht. Andere Abbuchungs-
daten w

erden selbstverständlich gerne berücksichtigt.  
Gläubiger-Identifikationsnr.: DE79ZZZ00000890947
Die M

andatsreferenznum
m

er w
ird ihnen separat m

itgeteilt. 

Datum
 / Unterschrift 

* Diese Daten w
erden

unter Einhaltung des 
Bundesdatenschutz-
Gesetzes BDSG für die 
„The w

orld for children“- 
M

itgliederverw
altung 

gespeichert.

JA, ICH W
ILL HELFEN!

2. Jahresbeitrag (bitte ankreuzen):            

        15 €            25 €            

        35 €            50 €               .........

Ich interessiere m
ich für eine Patenschaft.

Bitte nehm
en sie Kontakt m

it m
ir auf.

Ich w
ünsche Abbuchung:

        halbjährlich 

        jährlich


